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SV Sigmaringen brilliert erneut: 3:1-Sieg
gegen SF Hundersingen

Der SV Sigmaringen besiegt SF Hundersingen 3:1 und
festigt die Tabellenführung in der Bezirksliga

Oberschwaben.

Ein weiterer Sieg für den SV Sigmaringen! Am Sonntag gelang
dem Team ein eindrucksvoller 3:1-Sieg gegen die SF
Hundersingen, was den Aufsteiger an die Spitze der
Qualifikationsgruppe West der Fußball-Bezirksliga
Oberschwaben katapultierte. Mit diesem dritten Sieg in Folge
zeigen die Sigmaringer, dass sie sich in dieser Liga festsetzen
wollen.

Während die Mannschaft insgesamt stark aufspielte, gab es
dennoch einen Haken: Trainer Helmut Ulmer war mit der
Chancenverwertung seiner Spieler nicht ganz zufrieden. Bereits
in der ersten Halbzeit hätten sie die Führung deutlicher
ausbauen müssen. „In der ersten Halbzeit müssen wir höher
führen“, meinte Ulmer und verwies auf die zahlreichen
ungenutzten Möglichkeiten, insbesondere durch Kadir Emruli,
der mehrmals alleine auf den Torwart zulief, aber den Ball nicht
im Netz unterbringen konnte.

Dominanz des Kapitäns

Der Führungstreffer kam schließlich von Kapitän Daniel
Abdulahad, der mit seinem ersten Tor in der 21. Minute, erzielt
nach einem präzisen Diagonalpass, die Sigmaringer auf die
Siegerstraße brachte. „Als Kapitän hat man eine besondere
Verantwortung, und ich bin froh, meinen Teil dazu beigetragen



zu haben“, sagte Abdulahad nach dem Spiel.

In der zweiten Halbzeit war es erneut Abdulahad, der zum 2:0
traf, nachdem er sich gekonnt gegen die Hundersinger Abwehr
durchsetzte und präzise ins lange Eck schoss. Seine Leistung
war entscheidend für den Sieg. „Wir hatten viele Chancen, das
Ergebnis noch deutlicher zu gestalten“, so Ulmer. Obwohl
Abdulahad es beinahe geschafft hätte, einen dritten Treffer zu
landen, war es schließlich Emruli, der den Abpraller zum 3:0
verwertete. Dies geschah nach einem schnellen Konter in der
79. Minute.

Hundersingen bleibt im Spiel

Nach dem ermüdenden dritten Treffer der Sigmaringer schien
es, als ob das Team die Zügel etwas schleifen ließ.
Hundersingen nahm die Herausforderung an und wurde
offensiver. Dennis Heiß gelang in der 85. Minute der
Anschlusstreffer zum 1:3. „In den ersten 20 Minuten hatten wir
natürlich Glück, dass wir nicht mit 0:2 oder 0:3 in Rückstand
lagen“, sagte Trainer Jonathan Guth, der seinen Spielern
attestierte, auch in der zweiten Hälfte trotz des Rückstands um
das Spiel gekämpft zu haben.

Hundersingen hatte seine Chancen, schaffte es aber nicht, die
Führung der Sigmaringer wirklich zu gefährden. „Wir müssen
unsere Torchancen einfach besser nutzen“, meinte Guth. Dies
scheint das Motto für die kommenden Spiele zu sein, während
die SF Hundersingen weiterhin an den eigenen Fähigkeiten
feilen muss.

Das Spielergebnis konnte sich sehen lassen. Der SV Sigmaringen
setzte sich mit 3:1 gegen die SF Hundersingen durch. Das Team
von Hundersingen zeigte kämpferischen Einsatz, jedoch blieben
sie in entscheidenden Momenten hinter den Erwartungen
zurück. Der SVS hingegen strahlt Selbstbewusstsein und
Teamgeist aus, was einer der Schlüssel zu ihrem bisherigen
Erfolg darstellt.



Der Aufstieg und die konstanten Leistungen des SV Sigmaringen
sind bemerkenswert. Sie zeigen, dass frischer Wind in die Liga
gekommen ist und dass auch Aufsteiger in der Lage sind, sich
gegen etablierte Teams durchzusetzen. Diese Saison wird
spannend und könnte für den SVS viele weitere positive
Überraschungen bereithalten.

Die Rolle von Kapitän Daniel Abdulahad

Daniel Abdulahad spielt eine entscheidende Rolle im Erfolg des
SV Sigmaringen. Als Kapitän bündelt er nicht nur die
Verteidigungsreihen, sondern ist auch offensiv ein wesentlicher
Anspielpartner. Mit seinem Doppelpack gegen die SF
Hundersingen unterstrich er seine Fähigkeiten als Torschütze
und Vorlagengeber. Seine Führung auf dem Platz bietet seinen
Mitspielern Sicherheit und Motivation.

Abdulahad, der eine lange Spielkarriere hinter sich hat, genießt
großen Respekt im Team. Zu seinen Stärken zählen neben
seiner technischen Fertigkeiten auch sein strategisches
Verständnis des Spiels. Er ist bekannt dafür, dass er nicht nur an
wichtigen Treffern beteiligt ist, sondern auch die Fähigkeit hat,
die Mannschaft auf äußere Herausforderungen einzustellen.

Aktuelle Tabellensituation der Bezirksliga
Oberschwaben

Nach diesem Sieg hat sich der SV Sigmaringen an die Spitze der
Qualifikationsgruppe West gesetzt. Dies ist ein signifikanter
Fortschritt für den Aufsteiger, der in der vergangenen Saison das
Ziel hatte, den Klassenerhalt zu sichern. Die aktuellen
Statistiken sind vielversprechend: Der SV Sigmaringen konnte in
den letzten Spielen eine hohe Punkteausbeute verzeichnen und
sicherte sich somit einen Platz unter den besten Mannschaften
der Liga.

Die Bezirksliga Oberschwaben ist bekannt für ihre spannende



Wettkämpfe. Teams wie der SV Sigmaringen konkurrieren mit
erfahrenen Mannschaften, die über viele Jahre hinweg Qualität
und Talente gefördert haben. Der Kampf um den Aufstieg in die
nächsthöhere Liga bleibt spannend, da die Teams dicht
beieinander liegen und jede Spielwoche entscheidend für die
Tabellenverhältnisse sein kann.

Herausforderungen für die SF
Hundersingen

Die SF Hundersingen sieht sich nach dieser Niederlage mit der
Herausforderung konfrontiert, die eigene Leistung zu steigern.
Spielertrainer Jonathan Guth äußerte, dass das Team in den
entscheidenden Momenten des Spiels nicht konsequent genug
war. Die Chancenverwertung bleibt ein wichtiges Thema für die
Mannschaft, das sich in den bisherigen Spielen als ein
wiederkehrendes Problem herausgestellt hat.

Optimierungsbedarf besteht insbesondere in der Defensive, da
die Mannschaft unter Druck Fehler machte, die von erfahrenen
Gegnern unverzüglich ausgenutzt wurden. Die kommenden
Wochen werden entscheidend sein, um die Moral der
Mannschaft zu stärken und sich auf eine mögliche Kehrtwende
in der laufenden Saison vorzubereiten.
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